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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Kiihigerat mit einem
Normalkihlraum und einem Tiefkihifach nach dem
Oberbegriff des Anspruchs 1. Ein solches Kiihlgerat ist
bereits aus der DE 2 506 750 A bekannt.

[0002] Bei Kihlgeraten dieser Art besteht das Pro-
blem, einmal dem Tiefkihlfach Uber dessen Verdampfer
die erforderliche Kalteleistung zuzufiihren und zum an-
deren sicher zu stellen, da® dem Normalkihlraum die
bendtigte Kalteleistung Uber eine Platte zugefiihrt wird,
die so grof} ausgebildet ist, daR sie eine gentigend gro-
Re Entfeuchtungsflache bildet, und die dariberhinaus
dem Normalkihlraum nur die bendtigte Kélteleistung
zufiihrt, die ein zu tiefes Absinken der Temperatur aus-
schlieRt. Die EP 0 758 732 A2 befalit sich mit diesem
Problem und schlagt zur Lésung ein Kihigerat der ein-
gangs angegebenen Art vor, bei dem der Verdampfer
aus zwei in Reihen geschalteten Verdampferabschnitte
mit das Kaltemittel flihnrenden Rohrabschnitten besteht,
wobei der dem Normalkihlraum zugeordnete Verdamp-
ferabschnitt aus einer Platte aus gut warmeleitendem
Material besteht, deren GréRe auf die zur Entfeuchtung
bendtigte Fl&dche ausgelegtist, und wobei die Platte der-
art mit dem das Kaltemittel fiihrenden Rohrabschnitt
verbunden ist, dal3 dieser bei im wesentlichen gleicher
Temperaturverteilung die fiir den Normalkuihlraum erfor-
derliche Kalteleistung zugefihrt wird.

[0003] Ein Nachteil des bekannten Kihigerats be-
steht darin, daR je ein Abschnitt der Verdampferteile bil-
denden geschlossenen Rohrschlange dem Tiefkihlfach
und dem Normalkihlraum zugeordnet ist, so dal® eine
aus zwei Leitungen bestehende Verbindung zwischen
den beiden Abschnitten besteht, und daR eine Ankopp-
lung des den Normalkihlraumverdampfer bildenden
Rohrabschnitts an eine Kihl- und Entfeuchtungsplatte
schwierig ist, weil sich der den Normalkihlraumver-
dampfer bildende Rohrabschnitt immer noch auf einer
verhéltnismaRig tiefen Temperatur befindet.

[0004] Aufgabe der Erfindung ist es daher, ein Kihl-
gerat der eingangs angegebenen Art zu schaffen, bei
dem sich die dem Normalkihlraum zugeordnete Kihl-
und Entfeuchtungsplatte einfacher gestalten und einfa-
cher so grof} ausbilden |a3t, dal3 eine genligend grofRe
Entfeuchtungsflache geschaffen und dem Normalkuhl-
raum die erforderliche Kalteleistung zugefihrt wird.
[0005] Erfindungsgemal wird diese Aufgabe durch
die Kombination der Merkmale des Anspruchs 1 gel6st.
[0006] Bei dem erfindungsgemafen Kihlgerat befin-
det sich ein verlangerter Abschnitt des Saugrohrs zu-
mindest teilweise in warmeleitender Verbindung mit der
dem Normalkihlraum zugeordneten Kuhl- und Ent-
feuchtungsplatte, so da dieser verlangerte Abschnitt
einen Warmetauscher mit dem Kapillarrohr bildet. Das
Saugrohr gibt dabei aufgrund des durch dieses zuriick-
strdmenden Kaltemitteldampfes noch immer eine genu-
gend grofRe Kalteleistung an die Kuihl- und Entfeuch-
tungsplatte ab. Da sich das Saugrohr auf einem héhe-
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ren Temperaturniveau befindet als ein Verdampferrohr-
abschnitt, ist die Ankoppelung des Saugrohrs an die
Kuhl- und Entfeuchtungsplatte einfacher. Diese Ankop-
pelung kann durch Verkleben, Verléten oder Verschwei-
Ren oder aber auch durch Verklammerung mit aus der
Kihl- und Entfeuchtungsplatte herausgeschnittenen
und herausgebogenen Zungen erfolgen. Schlie3lich
kann als Kihl- und Entfeuchungsplatte auch eine Roll-
oder Z-Bond-Platine vorgesehen werden.

[0007] Dadurch, daf® das in dem Saugrohr verlegte
Kapillarrohr zumindest einen Teil seiner Warme an das
Saugrohr bzw. den riickstrémenden Kaltemitteldampf
abgibt, kann an der Einspritzstelle des Verdampferrohrs
des Tiefkihlfachs ein kalteres Kaltemittel abgegeben
werden, so daR die Kélteleistung in dem Gefrierteil und
damit der Wirkungsgrad gesteigert werden kann. Dar-
aus ergeben sich kiirzere Kompressorlaufzeiten und so-
mit auch ein verringerter Energieverbrauch.

[0008] Durch die erfindungsgemafe Anordnung des
Kapillarrohrs in dem Saugrohr und die Ankoppelung des
Saugrohrs an die dem Normalkihlraum zugeordnete
Kuahl- und Entfeuchtungsplatte ergeben sich durch die
Warmezufuhr Uber die Kapillare zu Beginn der Laufzeit
verkirzte Stehzeiten, da das Abtauen schneller been-
det ist, und damit auch kiirzere Laufzeiten fiir den Kom-
pressor. Dies bedeutet, dal® der Kompressor mit besse-
rem Wirkungsgrad arbeitet, weil er fUr kiirzere Zeiten in
einem thermodynamisch ungulnstigen Bereich arbeitet.
Das Ergebnis der kiirzeren Laufzeiten ist ein geringerer
Energieverbrauch und geringere Temperaturschwan-
kungen in dem Gerat.

[0009] Ein Ausfiihrungsbeispiel der Erfindung wird
nachstehend anhand der Zeichnung naher erlautert, in
deren einziger Figur eine Draufsicht auf den Gefrierteil-
verdampfer und die dem Normalkihlraum zugeordnete
Kihl- und Entfeuchtungsplatte mit angekoppeltem
Saugrohr schematisch dargestellt ist.

[0010] Der dem Tiefkiihlfach zugeordnete Verdamp-
fer 1 besteht aus einer Platte 2, die zur Anpassung an
das Tiefkuhlfach U-férmig gebogen sein kann, wie es in
der EP 0758 732 A2 dargestelltist. Mit der Platte 2 kann
die Verdampferrohrschlange in beliebiger Weise ver-
bunden sein. Bei der Verdampferplatte 2 kann es sich
auch um eine Roll- oder Z-Bond-Verdampfer-Platine
handeln, in die die Verdampferrohrschlange eingepragt
ist.

[0011] Mit der Verdampferrohrschlange 3 ist die
Saugrohrschlange 4 verbunden, die an die den Normal-
kiihlraum zugeordnete Kihl- und Entfeuchtungsplatte 5
angekoppelt ist. Die Ankopplung kann durch einzelne
nicht dargestellte L6t- oder Schweilpunkte oder aber
auch durch eine Verklammerung mit aus der Platte 5
herausgebogenen Zungen erfolgen. In dem Saugrohr 4
verlauft in der strich-punktiert angedeuteten Weise das
Kapillarrohr 6, das an der Einspritzstelle 7 in den gera-
den Abschnitt 8 des Verdampferrohrs miindet. Das En-
de der an den geraden Verdampferrohrabschnitt an-
schlieBenden Rohrschlange miindet in der dargestell-
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ten Weise in das Saugrohr 4.

[0012]

In dem Schnitt A-A ist der Verlauf des Kapillar-

rohrs 6 in dem Saugrohr 4 dargestellt.

Patentanspriiche

1.

Kihlgerat mit einem Normalkihlraum und einem
Tiefkuhlfach,

bei dem der mit einer Steuereinrichtung versehene
Kompressor das Kaltemittel tUber ein Kapillarrohr
(6) in einen Rohrabschnitt (3, 8) einleitet, der dem
Verdampfer (1) des Tiefkihlfachs zugeordnet ist,
und

bei dem der den Verdampfer (1) bildende Rohrab-
schnitt (3, 8) nur dem Tiefkuhlfach zugeordnet ist,
wahrend dem Normalkihlraum eine Kihl- und Ent-
feuchtungsplatte (5) zugeordnet ist, die in warme-
leitender Verbindung zumindest mit Teilen oder Ab-
schnitten des von dem Verdampfer (1) des Tiefkihl-
fachs zu den Kompressor verlaufenden Saugrohrs
(4) ist,

dadurch gekennzeichnet,

dass das Saugrohr (4) zumindest Uber einen Teil
der Kiihl- und Entfeuchtungsplatte (5) mit in diesem
vertaufendem Kapillarrohr (6) geflihrt ist.

Claims

Refrigerator having a normal refrigerating chamber
and a freezer compartment,

in the case of which the compressor, which is pro-
vided with a control device, introduces the refriger-
ant, via a capillary tube (6), into a tube section (3,
8) which is assigned to the evaporator (1) of the
freezer compartment, and

in the case of which the tube section (3, 8), which
forms the evaporator (1), is only assigned to the
freezer compartment, while the normal refrigerating
chamber is assigned a cooling and dehumidifying
panel (5) which is in thermally conductive connec-
tion at least with parts or sections of the suction tube
(4) running from the evaporator (1) of the freezer
compartment to the compressor,

characterized

in that the suction tube (4) is guided at least over
part of the cooling and dehumidifying panel (5) with
the capillary tube (6) running therein.

Revendications

Appareil frigorifique avec un espace de réfrigération
normal et un compartiment de congélation,

sur lequel le compresseur pourvu d'un appareil de
commande introduit I'agent réfrigérant au moyen
d'un tube capillaire 6 dans une partie de tuyau (3,
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8), qui est attribuée a I'évaporateur (1) du compar-
timent de congélation, et

sur lequel la partie de tuyau (3, 8) formant I'évapo-
rateur (1) n'est attribué qu'au compartiment de con-
gélation, alors qu'une plaque de refroidissement et
de déshumidification (5) est attribuée a I'espace de
réfrigération normal qui est en liaison thermo-con-
ductrice au moins avec des parties ou des trongons
du tuyau d'aspiration (4) allant de I'évaporateur (1)
du compartiment de congélation au compresseur,
caractérisé en ce que

le tuyau d'aspiration (4) est guidé au moins sur une
partie de la plaque de refroidissement et de déshu-
midification (5) avec le tuyau capillaire (6) agencé
dans cette partie.



EP 0902 244 B1

3/4 Steme-Verdampferkombination

3 bzw. 4-Stermefach

Z- oder Roliband

J

‘(v,.,_..-.____...-._.ﬂj W 2
s~ € gy
Kunlteil N [
Rohr auf Blech ‘\(
@
\_




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

